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Liebe Leserin, lieber Leser

Nurwer eineVergangenheithat, kanndie Zukunft gestalten.Seit
derGründerzeitdermeisten Baugenossenschaften vorsiebzig,
achtzig oder gar hundertJahren hat sich manches verändert. Ihr
Stammpublikum, die Arbeiterschaft,gibt es nichtmehr.Der selbst
geschneiderte Lebensentwurf hat die – oft nicht ganz freiwillige –

Gemeinschaftlichkeit vielerortsabgelöst. DieGenossenschaften
waren und sindgezwungen, sich ständig neu zuorientieren.
Undsolche Entwicklungsprozesse machen bekanntlichstark.

Deshalb gibtes keinenGrund, dieVergangenheitzu verleugnen.

Natürlichnahmen sichauch wohltätige Arbeitgeber und
sozial denkende Bürgerliche der Wohnungsfrage an. Dochdie
allermeisten Baugenossenschaften haben ihreWurzeln in der
Arbeiterbewegung, ofteng verflochten mit den Gewerkschaften,
dieebenfalls dem Gedanken derSelbsthilfe entstammen.
Unterstützung fanden die Genossenschaftsgründer bei den progressiven

politischen Kräften, aber auch bei jenen Architekten, dieden
Menschen indenMittelpunkt ihres Tuns stellten.

Einer davon hiess Eduard Lanz.Soziale Gerechtigkeit war sein
Anliegen. In seiner Heimatstadt Biel bauteer dasVolkshaus und
nicht wenigerals 275 Genossenschaftswohnungen. Ein anderer
hiess Hans Schmidt, war Kommunist undversuchte das
Wohnungsproblem miteiner industrialisierten Bauweisezu lösen. In
derSowjetunion planteer ganze Städte und in Riehenbei Basel

Reihenhäuser fürdie Arbeiterfamilien.
Diedamaligen Mustersiedlungen sind in die Jahre gekommen.

Die Biwoghat deshalb eine Siedlungvon Eduard Lanz vorsichtig
renoviert und dabei wertvollearchitektonische Details ans
Tageslicht befördert Seite 14). DieRieba schuf mit kubusartigen
Anbautenmehr Raum in den SchmidtschenReihenhäusern
Seite18). Dabei entschieden dieBewohnerinnenund Bewohner

als Genossenschaftsmitglieder selbstüber die Projekteund genossen

darüber hinausMitbestimmungsrechte. Baugenossenschaften

haben eben beides: ein bauliches und ein soziales Erbe.

Richard Liechti, Chefredaktor

Foto:

yves-

andre.

ch

wohnen 1 2 /2 0 10

Die Biwog renovierte die
historischwertvolle Siedlung
«Sonnhalde» desArchitekten
Eduard Lanz. Dank dem
Ausbau vonEstrichen kann
sienun auch attraktive
Duplexwohnungenanbieten.
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